
Ausschreibung 

18. Leipziger Faschingsschwimmen 

Mehrkampfwettbewerb 

Veranstalter und Ausrichter: SV Automation e.V. 

Wettkampfort:   UNI-Schwimmhalle, Mainzer Straße, 04109 Leipzig  
Wettkampftag:  Samstag, 9.2.2019        

Einlass:    13.30 Uhr  
Kampfrichtersitzung:   13.50 Uhr  
Mannschaftsleitersitzung:  14.05 Uhr  
Beginn:    14.15 Uhr 

Die Wettkampfnummern 101, 102, 103 und 104 sind in einer gesonderten Ausschreibung für 
kindgerechte Wettkämpfe aufgeführt (Einlage)! 

 

Wettkampffolge 

WK Disziplin Jg Geschlecht 
100 4 x 50 m Faschingsstaffel 2008..2011 mixed 

    
1 50 m Delphinbeinbewegung 2009, 2008 weiblich 
2 50 m Delphinbeinbewegung 2009, 2008 männlich 

101 50 m Rückenbeinbewegung 2012 weiblich 
3 50 m Rückenbeinbewegung 2011, 2010, 2009, 2008 weiblich 

102 50 m Rückenbeinbewegung 2012 männlich 
4 50 m Rückenbeinbewegung 2011, 2010, 2009, 2008 männlich 
5 50 m Brustbeinbewegung 2010, 2009, 2008 weiblich 
6 50 m Brustbeinbewegung 2010, 2009, 2008 männlich 

103 50 m Rücken 2012 weiblich 
7 50 m Kraulbeinbewegung 2011, 2010, 2009, 2008 weiblich 

104 50 m Rücken 2012 männlich 
8 50 m Kraulbeinbewegung 2011, 2010, 2009, 2008 männlich 

    
105 4 x 50 m Luftmatratzenschwimmen 2008..2011 mixed 

    
 Finals   

9 50 m Rücken 2011 weiblich 
10 50 m Rücken 2011 männlich 
11 50 m Freistil 2010 weiblich 
12 50 m Freistil 2010 männlich 
13 50 m Freistil 2009 weiblich 
14 50 m Freistil 2009 männlich 
15 50 m Freistil 2008 weiblich 
16 50 m Freistil 2008 männlich 

 
 
 



1. Allgemeine Bestimmungen 

Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen (WB), der Rechtsordnung (RO), und der Anti-
Doping-Ordnung (ADO) des DSV durchgeführt. Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis 
sind zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behindertensportverbandes (DBS) anzuwenden. 
Teilnahmeberechtigt sind Mitglieder der eingeladenen Vereine, die den Jahrgangseinteilungen der 
Wettkampffolge entsprechen. 
Die Beinestrecken werden nach der SSV-Richtlinie „Durchführung von Wettkampfstrecken in Beinarbeit“ 
durchgeführt. 
Es wird die Zwei – Start – Regel angewandt. Es erfolgt halbautomatische Zeitnahme (Handzeitnahme). 
Das Wettkampfbecken ist 50m lang und hat 8 Bahnen, die durch wellenbrechende Leinen voneinander getrennt 
sind. Die Wassertemperatur beträgt ca. 28 Grad Celsius, Wassertiefe durchgehend 1,80m. 
 
2. Wettkampfmodus 
 
Alle Sportler und Trainer / Übungsleiter erscheinen in einem wasserfesten Kostüm. Das originellste Kostüm wird 
prämiert. TIPP: Kostüm erst nach dem Einschwimmen anlegen! 
Die Faschingsstaffeln werden in wasserfesten Kostümen geschwommen, jedoch ohne Schwimmflossen 
und/oder Handpaddles. 
Jeder Sportler hat im jeweiligen Jahrgang alle ausgeschriebenen Wettkämpfe zu absolvieren. Für das Finale 
(WK 9 – 16) qualifizieren sich die 8 Besten eines Jahrgangs. Diese werden aus der Addition der zuvor 
geschwommenen Zeiten ermittelt. 
Die Schwimmer der Jahrgänge 2010 und 2011 dürfen nicht mehr als 6 Starts (inkl. Staffel) absolvieren. 
 
 
3.  Wertung 
 
Es erfolgt eine Mehrkampfwertung (nach Jahrgängen sowie ml. wbl. getrennt – JG 2008-2011). Die geringste 
Gesamtzeit aller geschwommenen Strecken ergibt den Mehrkampfsieger (Pokal). Die Plätze zwei und drei 
werden mit Medaillen und Urkunden prämiert. Platz 4 .. 8 erhalten Urkunden. Bei Zeitgleichheit entscheidet die 
schnellere Zeit im Finale. Die Staffelwertung erfolgt von Platz 1..3. Für den JG 2012 erfolgt eine Einzelwertung. 
 
 
4.  Meldung 
 
Die Meldungen erfolgen elektronisch im aktuellen DSV Format  und sind vom Verein geschlossen zu senden 
an: 
  Email: meldung@egd-tb.de 
 

Meldeschluss ist der: 02.02.2019. Wir bitten die eingeladenen Vereine ihre Teilnahme bis 31.12.2018 
zu bestätigen. 

Das Meldegeld beträgt 4,00 € pro Start. Das Meldegeld ist vor Wettkampfbeginn bar zu entrichten oder bis 
4.2.2019 auf folgendes Konto zu überweisen: Schwimmverein Automation e.V. 
      Deutsche Bank PGK 
      IBAN: DE71860 700 240 156 5696 00 
 
Für die Staffelwettkämpfe  wird kein Meldegeld erhoben. 
 
 
Für abhanden kommende Gegenstände und/oder Wertsachen übernehmen Veranstalter und Betreiber der 
Schwimmhalle keine Haftung, für verursachte Schäden in der Schwimmhalle haftet der Verein des Verursachers. 
  
Die Veranstaltung ist beim DSV und SSV angezeigt. 
 
Hinweis: Für die Garderobenschränke wird ein 2,-€ Stück benötigt. 
 
 
Bei Nichtteilnahme bitten wir den eingeladenen Verein um Absage! 
 
 
S. Kleinstück / sportl. Ltr.  (Tel. 0172/2912582; schwimmen@sv-automation.de) 
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